
Herausforderungen
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Entwicklungsaktivitäten im Fahrzeugbau stehen heute im Spannungsfeld von 
steigenden Anforderungen an Funktionalität, Gewichtseinsparungen und 
zugleich erhöhter Wirtschaftlichkeit. 

Funktionalität

GewichtWirtschaftlichkeit 

Funktionalität

GewichtWirtschaftlichkeit 

• Handlungsfelder in der Entwicklung:

• Reduzierung der Entwicklungszeiten und Verringerung 

der Prototypenanzahl

• Gewichtsreduzierung durch Leichtbaukonzepte (Stahl 

– Aluminium – CFK/GFK) und Verbindungstechniken 

• Standardisierungsstrategien zur Realisierung von 

Kostenpotenzialen (Produkt und Fertigung)

• Erhöhte Anforderungen im Bereich Sicherheit 

(Fußgängerschutz, Heckaufprall, 5* USNCAP, etc.) 

• Reduzierung der Geräuschbelastung durch NVH 

Maßnahmen (globale vs. lokale Steifigkeiten)

• Berücksichtigung innovativer Material-/ Werkstoff-

konzepte

• Umsetzung der Designvorgaben

• Fertigungsoptimierung zur Effizienzsteigerung und 

Erhöhung der Prozesssicherheit

• Verstärkte Einbindung von Systemlieferanten in den 

Entwicklungs- und Fertigungsprozess

Spannungsfeld Fahrzeugentwicklung



Ist Situation
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Durch zunehmende Anforderungen an das Produkt und dadurch entstehende 
Zielkonflikte steigen die Produktkosten in der Entwicklungsphase ohne aktives 
Kostenmanagement stark an und gefährden den Projekterfolg.

Bandbreite typischer Kostenverlauf in der Automobilindustrie

Optimierter Kostenverlauf

Entwicklung

28 - 36 Monate

Produktionsphase

12 – 120 Monate

SOP

Face Lift
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Trends im Kostenmanagement der Automobilindustrie
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Durch den zunehmenden Kostendruck müssen sowohl OEMs als auch 
Lieferanten innovative Managementkonzepte anwenden, die durch geeignete 
Methoden des Kostenmanagements unterstützt werden. 

hohe Variantenvielfalt
höhere Anforderungen an Logistik 

und Flexibilität

Variantenmanagement, Gleichteileverwendung, 

Revisionsmanagement 

fortschreitende 

Globalisierung

Auslandsgesellschaften 

Kooperationen, Auftragsfertigung

globale Systemintegration, mehrsprachige 

Datendrehscheibe, LCCS

zunehmendes 

Outsourcing

Wachstum durch höheren 

Wertschöpfungsanteil

Kosten- und Preissteuerung, Projektcontrolling , 

Lieferantenmanagement

verstärkte 

Differenzierung

Entwicklungskompetentenz für 

Systeme, Innovationszwang

Funktionskosten, Design to Cost, 

Benchmarkingmethoden

Kostendruck und 

Risikoverlagerung

Alternativlösungen, Targetcosting, 

Kostentreiberanalysen, Zukunftssimulation
Management der Lieferanten, 

Produktionsverlagerung

innovative 

Modellpolitik

Kompetenzen verlagern sich Portfoliostrategie, Innovationsmanagemet, 

Risikobewertung


